
DIE PERLEN SÜDOSTASIENS

DAUER
22 Tage

TEILNEHMER
Diese Reise ist speziell für kleine private Gruppen, z.B. von 8  bis 12 Personen,
konzipiert. Ob mit Familie, Freunden oder im kleinen Kreis, reisen Sie in persönlicher
Atmosphäre, mit viel Raum für gemeinsame Entdeckungen und individuelle
Erlebnisse.

Diese Reise verbindet die drei Länder Thailand, Laos und Kambodscha. In Thailand, dem „Land des Lächelns“
erleben Sie das quirlige Bangkok, den Zauber goldglänzender Tempel und Kulturschätze im Norden. Über Land
reisen Sie nach Laos. Einmal hier gewesen, wird Sie den Zauber Laos´ nicht mehr loslassen. Hier erwartet Sie die
charmante laotische Stadt Luang Prabang, die amtierende Hauptstadt Vientaine, die tosenden Wasserfälle des
mächtigen Mekong, grüne Bergwelten, Sie spazieren durch die Reisfelder von Vang Vieng, und treffen ganz
liebenswerte Bewohner. In Kambodscha erleben Sie nicht nur Kultur, Land und Leute, sondern auch Phnom
Penh, eine der schönsten Städte Südostasiens, Sie bestaunen die französischen Kolonialbauten in Battambang
und schließlich die faszinierende Tempelwelt Angkors in Siem Reap.

Vitamin C gegen Fernweh

Ihr Ansprechpartner: Nadine Jungblut berät Sie gerne.
KIWI TOURS GmbH, Kapuzinerstraße 7a, 80337 München
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REISEVERLAUF

1. Tag: Abflug nach Bangkok
Sie fliegen über Nacht nach Bangkok. Die Flugzeit beträgt je nach Fluggesellschaft ca. 11 Stunden.

2. Tag: Bangkok
Ankunft und Fahrt zum Hotel. Nach dem Zimmerbezug, raten wir dazu,
aufgrund des Jetlags bis abends wach zu bleiben. Und deshalb starten
Sie am Abend zu einer Dinner-Cruise auf dem Chao Phraya, dem
bedeutendsten Fluss Thailands, der zugleich das Stadtbild von
Bangkok prägt. So erhalten Sie einen wunderschönen Blick auf die
Stadt bei Nacht. Übernachtung in Bangkok. (A)

KIWI Moments

3. Tag: Bangkok
Den Tag heute verbringen Sie mit ganztägigen Besichtigungen in Bangkok. Zu den Highlights gehören: Der
Große Palast, Wat Pho, Heimat des 45 Meter langen Liegenden Buddha, und Sie erklimmen den heiligen Wat
Arun, den Tempel der Morgenröte, und genießen den atemberaubenden Blick über den Fluss bis hinüber zum
Großen Palast. Als letzten Programmpunkt für heute geht es in die Kanäle. Mit einem traditionellen Longtail-
Boot auf den Khlongs (Kanälen) des Chao Phraya und erhalten Sie Einblicke in das Alltagsleben im Stadtteil
Thonburi. Übernachtung in Bangkok. (F)

4. Tag: Bangkok - Chiang Rai
Ausgeschlafen, frühstücken mit viel Ruhe und fahren dann zum
Flughafen. Sie verlassen den Trubel Bangkoks und fliegen in den
Norden, nach Chiang Rai. Hier beziehen Sie die Hotelzimmer für die
nächsten beiden Nächte und lassen den Tag gemütlich ausklingen in
der größten Stadt im Norden Thailands, wo es über 300 buddhistische
Tempelanlagen gibt. Am Abend Bummel über den Nachtmarkt.
Übernachtung in Chiang Rai. (F)

Dinner-Cruise auf dem Chao Phraya

Vitamin C gegen Fernweh



5. Tag: Chiang Rai
Sie sehen heute die faszinierendsten Sehenswürdigkeiten von Chiang Rai. Als erstes  geht es zum berühmten
Weißen Tempel, ein beeindruckendes modernes Meisterwerk, das mit seiner filigranen, vollständig weißen
Architektur und seinen außergewöhnlichen Kunstwerken begeistert. Anschließend erreichen Sie den Blauen
Tempel, dessen leuchtend saphirblaue Innenräume und kunstvollen Schnitzereien eine ruhige und nahezu
mystische Atmosphäre schaffen. Danach erkunden Sie das Baan Dam Museum. Am Nachmittag geht es in ein
nahegelegenes Bergdorf, in dem Angehörige der Akha- oder Karen-Volksgruppen leben. Auf dem Weg zurück in
die Stadt entscheiden Sie sich, ob wir lieber eine Tasse Tee oder Kaffee auf einer Plantage verkosten
möchten. Übernachtung in Chiang Rai. (F M)

6. Tag: Chiang Rai - Houay Xay - Pakbeng
Am Morgen Fahrt zur Grenze, wo die Zoll- und Einreiseformalitäten
erledigt werden müssen. Laos, so ruhig, ursprünglich, alles im Einklang
mit asiatischer Ruhe, kein Krach, keine hohen Häuser. Laos hat sich
noch alles bewahrt, die Zeit vergessen, ausruhen, runterkommen,
ankommen. Fahrt zum Bootsanleger, wo Sie an Bord eines
traditionellen Slow Boats gehen. An Bord wird Ihnen ein traditionelles
laotisches Mittagessen als Menü serviert. Ihr Ziel: Pakbeng, wo Sie am
frühen Abend ankommen. Vorher jedoch halten Sie in einem kleinen
Khamu-Dorf und erhalten hier einen authentischen Einblick in das
ländliche Leben in einer der abgelegensten Regionen des Landes.
Reisen macht nicht nur glücklich, sondern auch hungrig und deshalb
gibt es heute ein laotisches Menü zum Abendessen. Übernachtung in
Pakbeng. (F M A)

Blauer Tempel in Chiang Rai

7. Tag: Pakbeng - Luang Prabang
Am Morgen verlässt das Boot Pakbeng und setzt seine Fahrt flussabwärts auf dem Mekong fort. Sie lehnen sich
zurück und genießen die beeindruckende Landschaft mit dichtem Dschungel, grünen Bergen und kleinen
Flussdörfern entlang des Ufers. Am Vormittag zeigt der Bordkoch in einer kurzen Vorführung, wie traditionelle
laotische Desserts und lokale Getränke zubereitet werden. Der erste Halt erfolgt im Dorf Ban Baw, einer
harmonischen Gemeinschaft der Volksgruppen Lao Loum, Shan und Tai Lue. Testen Sie hier den traditionellen
Reiswhiskys „Lao Lao“. Am Nachmittag legt das Boot erneut an, so dass wir die berühmten Pak-Ou-Höhlen
besuchen können. Sie beherbergen mehr als 2.000 Buddha-Statuen und zählen zu den bedeutendsten
buddhistischen Pilgerstätten in Laos. Gegen 16:30 Uhr erreicht das Boot Luang Prabang. Fahrt zum Hotel.
Luang Prabang ist die alte Königsstadt und zählt zum UNESCO Weltkulturerbe. Übernachtung in Luang Prabang.
(F M)
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8. Tag: Luang Prabang
Per Tuk Tuks begeben Sie sich auf Stadtbesichtigung. Am Morgen
schlendern Sie über den Morgenmarkt. Die Bauern aus den
umliegenden Dörfern bringen eine Menge an regionalen Spezialitäten
hierher. Anschließend erreichen Sie das Nationalmuseum, zugleich
ehemaliger Königspalast der laotischen Königsfamilie. Auch machen
Sie Halt an der malerischen Stopa des Wat Visoun, am Wat Aham
sowie am UXO-Besucherzentrum, das über die Auswirkungen nicht
explodierter Sprengkörper aus vergangenen Konflikten informiert und
wichtige Aufklärungsarbeit leistet. Den Abschluss der Besichtigung
bildet der prachtvolle Wat Xieng Thong. Er gilt als das schönste und
bedeutendste Kloster von Laos und beeindruckt mit seiner kunstvollen
Architektur und den aufwendig verzierten Mosaiken. Der Nachmittag
steht zur freien Verfügung. Am Abend erwartet Sie eine
stimmungsvolle Sunset-Dinner -Cruise auf dem Mekong. Während
Sie ge- und entspannt über den Mekong gleiten, erleben Sie den
Sonnenuntergang über den Bergen und genießen die besondere Atmosphäre des Flusses. An Bord wird ein
traditionelles laotisches Abendmenü serviert. Darüber hinaus erleben wir eine Vorführung traditioneller
laotischer Tänze. Übernachtung in Luang Prabang. (F A)

Pak Ou Höhlen

9. Tag: Luang Prabang - Kuang Si - Luang Prabang
Sie stehen noch vor Sonnenaufgang auf, um einer jahrhundertealten heiligen laotischen Tradition und einem
buddhistischen Ritual beizuwohnen: dem Tak Bat (Almosengang). Dabei ziehen Mönche in safranfarbenen
Roben in einer langen Reihe durch die Straßen und nehmen Speisegaben von gläubigen Buddhisten entgegen.
Frühstück im Hotel und Weiterfahrt zu den unglaublich schönen, mehrstufigen, türkisfarbenen Kuang Si
Wasserfällen (definitiv einer der schönsten Wasserfälle Südostasiens). Auf dem Rückweg halten Sie kurz am
Bear Rescue Center, in dem Asiatische Schwarzbären leben, die aus illegaler Wilderei und dem Wildtierhandel
gerettet wurden. Nach dem Mittagessen erreichen Sie das Ock Pop Tok Weaving Centre. Der Name „Ock Pop
Tok“ bedeutet auf Lao „Osten trifft Westen“ und steht für das Ziel der Organisation, die traditionelle laotische
Webkunst zu bewahren und gleichzeitig den lokalen Weberinnen ein nachhaltiges Einkommen zu ermöglichen.
Übernachtung in Luang Prabang. (F M)

10. Tag: Luang Prabang - Vang Vieng
Per Schnellzug reisen Sie weiter nach Vang Vieng (Fahrzeit ca. 1
Stunde). Unterwegs passieren Sie die malerische Landschaft. Bei
Ankunft Fahrt zum Hotel. Nachmittags Bootsfahrt im Longtail-Boot.
Vang Vieng ist idyllisch am Nam Song Fluss gelegen und umgeben von
grün, grün, und noch mehr grün, tropische Landschaft, Regenwald,
Karstformationen und Höhlen. Da die Zugtickets erst wenige Tage
vorher gebucht werden können, braucht man immer einen Plan B:
Fahrt per Landweg (ca. 5 Stunden Fahrt). Übernachtung in Vang Vieng.
(F Picknickmittagessen)

Kuang Si Wasserfälle
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11. Tag: Vang Vieng - Vientaine
Per Schnellzug Weiterreise nach Vientaine (Fahrzeit ca. 1 Stunde). Am Nachmittag Stadtrundfahrt mit Besuch
der wichtigsten Sehenswürdigkeiten der laotischen Hauptstadt. Sie werden feststellen, dass sie Stadt eine starke
asiatische Identität hat, die französische Kolonialisierung jedoch auch zu spüren ist. Nach einem erlebnisreichen
Tag lädt Sie die Uferpromenade des Mekong zu einem entspannten Spaziergang ein. Sie genießen die
angenehme Abendbrise und beobachten, wie die untergehende Sonne den Fluss in warmes Licht taucht. Auf
dem Weg zum Nachtmarkt erwacht die Umgebung allmählich zum Leben: Zahlreiche Händler bauen ihre
Stände auf und bieten eine große Auswahl an Kunsthandwerk, Textilien und landestypischen Souvenirs an.
Übernachtung in Vientaine. (F M)

12. Tag: Vientaine - Pakse - Bolaven Plateau - Champasak
Flug nach Pakse, dem Tor zu Südlaos! Jetzt beginnt die malerische
Fahrt über kurvenreiche Straßen auf das fruchtbare Bolaven-Plateau.
Die Hochebene erstreckt sich über Teile aller vier südlichen Provinzen
des Landes und ist bekannt für ihr angenehm kühles Klima,
spektakuläre Wasserfälle sowie ihre erstklassigen Kaffeeplantagen.
Auf einer der Plantagen erfahren Sie Wissenswertes über den Anbau
und die Verarbeitung des berühmten laotischen Kaffees. Zu den
weiteren Höhepunkten des Tages zählen die beeindruckenden
Wasserfälle Tad Fane und Tad Yeuang, die eingebettet in üppige
Regenwälder und vor der Kulisse unberührter Berglandschaften liegen
– ideale Fotomotive. Am Ende des Tages erreichen Sie die historische
Stadt Champasak, die einstige Hauptstadt des gleichnamigen
Königreichs. Übernachtung in Champasak. (F)

Region der 4.000 Inseln

13. Tag: Champasak - Don Khong
Nach dem Frühstück besuchen Sie die faszinierenden Ruinen des Bergtempels Wat Phu. Anschließend Fahrt
per Tuk-Tuk zum Fähranleger Pha Pin. Fährfahrt über den Mekong nach Muang über. Ab Muang führt die
Reise weiter nach Hat, wo Ihre Bootsfahrt durch die beeindruckende Region der 4.000 Inseln (Si Phan Don)
beginnt. Dieses einzigartige Inselparadies nahe der kambodschanischen Grenze besteht aus zahlreichen kleinen
und größeren Inseln im Mekong, von denen nur rund 30 dauerhaft bewohnt sind. Zu den bekanntesten zählen
Don Khong, Don Som, Don Det und Don Khone. Sie erreichen Don Det und fahren per Tuk-Tuk über die
historische französische Eisenbahnbrücke nach Don Khone. Dort besichtigen Sie eine alte französische
Dampflokomotive, die heute mitten im Dorf im Schatten der Bäume an die koloniale Vergangenheit der Region
erinnert. Anschließend geht’s zu den beeindruckenden Liphi-Wasserfällen, an denen sich die Wassermassen
des Mekong über mehrere Kaskaden und Stromschnellen rund sechs Meter in die Tiefe stürzen. Rückfahrt nach
Don Det, von hier aus kurze Bootsfahrt nach Nakasong, bevor Sie die Weiterfahrt mit dem Bus antreten. Nach
rund 40 Minuten erreichen Sie das Hotel auf Don Khong. Übernachtung. (F/M)
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14. Tag: Don Khong - Grenzübergang - Kratie
Nach dem Frühstück fahren Sie etwa 30 Minuten durch üppig grüne
Landschaften und kleine Dörfer zu den beeindruckenden Khone-
Phapheng-Wasserfällen, den größten Wasserfällen Südostasiens.
Hier stürzt der mächtige Mekong mit gewaltiger Kraft über zahlreiche
Kaskaden und Stromschnellen – ein eindrucksvolles Naturschauspiel.
Als nächstes erreichen Sie die Grenze zwischen Laos und Kambodscha.
Der Grenzübertritt erfolgt ohne Reiseleitung. Nach dem Wechsel von
Fahrzeug und Reiseleitung legen Sie den etwa 200 Meter langen Weg
zwischen den Grenzstationen mit Ihrem Gepäck zu Fuß zurück. Auf der
kambodschanischen Seite werden Sie von der örtlichen Reiseleitung
begrüßt. Sie fahren auf dem Landweg nach Kratie, einer charmanten
Kleinstadt mit kolonialem Flair. Unterwegs besuchen Sie Kampi, einen
der bekanntesten Beobachtungsorte für die seltenen Irrawaddy-
Delfine, die im Mekong beheimatet sind. Mit einem traditionellen,
überdachten Holzboot, unternehmen Sie eine etwa einstündige
Bootsfahrt in das Schutzgebiet der Tiere. Gegen Abend Ankunft in Kratie. Übernachtung in Kratie. (F)

Angkor Wat

15. Tag: Kratie - Phnom Penh
Sie beginnen den Tag mit einem leckeren Frühstück in einem charmanten Café in der Nähe des Hotels und
genießen dabei den Blick auf den Mekong. Anschließend setzen Sie die Reise auf dem Landweg nach Phnom
Penh fort (ca. 4,5 Stunden Fahrzeit). Am Nachmittag entdecken Sie während einer halbtägigen Stadtrundfahrt
die wichtigsten Sehenswürdigkeiten der kambodschanischen Hauptstadt. Übernachtung in Phnom Penh. (F M)

 

16. Tag: Phnom Penh - Battambang
Fahrt zum Smiling Gecko Farmhouse Project, einem nachhaltigen Sozialprojekt, das inmitten weitläufiger
Reisfelder liegt. Hier erhalten Sie Einblicke in die vielfältigen Bildungs- und Entwicklungsprogramme des
Projekts, das benachteiligten Familien neue Perspektiven eröffnet. Anschließend Weiterfahrt nach Battambang.
Die charmante Provinzhauptstadt ist bekannt für ihre hervorragend erhaltene französische Kolonialarchitektur,
ihre fruchtbaren Ebenen sowie die in der Region vorkommenden Rubin- und Granatvorkommen. Nach der
Ankunft unternehmen Sie einen entspannten Spaziergang durch die Altstadt. Übernachtung in Battambang. (F
M)

17. Tag: Battambang
Sie starten den Tag mit einer Fahrt im traditionellen Remork-Tuk-Tuk und entdecken die Landschaft rund um
Battambang. Sie tauchen in das ländliche Leben Kambodschas ein, in dem noch heute der Großteil der
Bevölkerung lebt. Unterwegs besuchen Sie einheimische Familien, die nach überlieferten Methoden traditionelle
Produkte wie Reispapier, getrocknete Bananen, Klebreis im Bambusrohr, Fischpaste und Reiswein herstellen.
Auch halten Sie an einer Gedenkstätte, die an die Opfer der Schreckensherrschaft der Roten Khmer erinnert.
Anschließend besichtigen Sie den historischen Wat Ek Phnom, einen eindrucksvollen Tempel mit den Ruinen
einer Khmer-Anlage aus dem 11. Jahrhundert. Danach Fahrt mit dem berühmten Bambuszug, der vor Ort als
Norry bekannt ist. Dieses außergewöhnliche Verkehrsmittel besteht aus einer einfachen Bambusplattform auf
zwei Achsen, die von einem kleinen Motor angetrieben wird. Heute verläuft die Strecke über rund acht
Kilometer und bietet eine unterhaltsame Möglichkeit, die Umgebung von Battambang zu erleben. Zum
Abschluss des Tages erreichen Sie den Phnom Sampea, einem geschichtsträchtigen Hügel, der während der
Herrschaft der Roten Khmer eine bedeutende Rolle spielte. Hier besichtigen Sie die berüchtigten Killing Caves,
die als bewegendes Mahnmal an eines der dunkelsten Kapitel der kambodschanischen Geschichte erinnern.
Übernachtung in Battambang. (F)
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18. Tag: Battambang - Siem Reap
Sie reisen über Land nach Siem Reap (ca. 300 km). Unterwegs besichtigen Sie den beeindruckenden
Tempelkomplex Banteay Chhmar. Die abgelegene Lage macht den Besuch zu einem besonderen Einblick in die
Geschichte und architektonische Meisterschaft des Khmer-Reiches. Ankunft in Siem Reap, das Tor zu den
Tempelanlagen von Angkor (UNESCO Weltkulturerbe) und zu den bedeutendsten archäologischen Stätten in
Südostasien. Übernachtung in Siem Reap. (F M)

19. Tag: Siem Reap
Sie erleben Angkor in den frühen Morgenstunden. So können Sie den Sonnenaufgang mit Blick auf den
majestätischen Tempel Angkor Wat genießen. Anschließend erkunden Sie die zentrale Tempelanlage sowie die
beeindruckenden, detailreichen Reliefs von Angkor Wat in der besonderen, magischen Atmosphäre des frühen
Morgens. Nach dem Sonnenaufgang genießen Sie ein Frühstück in einem traditionellen Khmer-Holzhaus.  Im
Anschluss setzen Sie die Angkor-Erkundung am königlichen Wasserbecken Srah Srang fort und besuchen
danach den berühmten Dschungeltempel Ta Prohm. Sie nehmen sich Zeit für einen gemütlichen Spaziergang
durch den Tempel, vom Westeingang bis zum Osteingang (ca. 1,5 km). Später erreichen Sie das Siegestor von
Angkor Thom. Auf dem Weg zur Terrasse des Leprakönigs besteht die Möglichkeit, eine eindrucksvolle Statue
aus dem Bayon zu sehen, die heute in der Pagode Vihear Prampeilveng ausgestellt ist. Sie erreichen den
Tempel Preah Palilay und spazieren durch schattige Parkanlagen hinter der Terrasse der Elefanten und der
Terrasse des Leprakönigs. Übernachtung in Siem Reap. (F)

20. Tag: Siem Reap
Den Vormittag verbringen Sie am Tonlé-Sap-See, den größten Süßwassersee Südostasiens. Am Pier
angekommen, gehen Sie an Bord eines Bootes, das Sie zum schwimmenden Dorf Kampong Khleang bringt,
die größte schwimmende Gemeinde in der Region. Die  hohen Stelzenhäuser, die bis zu 10 Meter aus dem
Wasser ragen, sind beeindrucken anzusehen. In der Regenzeit steigt der Wasserstand bis auf 1 bis 2 Meter an
die Häuser heran. Die Lebensgrundlage der Bewohner basiert überwiegend auf der Fischerei. Nach der
Bootstour erfolgt die Rückfahrt nach Siem Reap. Nachmittags besuchen Sie das APOPO HeroRATs
Besucherzentrum. Hier erfahren Sie mehr über die Geschichte des Konflikts in Kambodscha sowie die
Auswirkungen von Landminen auf die lokale Bevölkerung. Dabei lernen wir die sogenannten „HeroRATs“ kennen
und erleben sie in Aktion. Die Führung vermittelt eindrucksvoll, wie humanitäre Minenräumung funktioniert und
wie APOPO speziell trainierte Ratten einsetzt, um Menschenleben zu retten. Am Abend erwartet Sie ein
Abendessen mit Apsara-Tanzshow. Tänzerinnen, Sänger und Musiker lassen die traditionelle Khmer-Kultur
lebendig werden, während Sie die vielfältige kambodschanische Küche genießen. Übernachtung in Siem Reap. (F
A)

21. Tag: Siem Reap - Heimreise
Bis das Sie sich schweren Herzens, jedoch voll mit Erinnerungen, von Asien verabschieden müssen, steht uns die
Zeit bis zum Flughafentransfer zur freien Verfügung. Voraussichtlich gegen Abend startet der Rückflug nach
Deutschland. Nachtflug. (F)

22. Tag: Deutschland
Ankunft in Deutschland und Ende der Reise.

Änderungen vorbehalten.
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TERMINE & PREISE DER SÜDOSTASIENREISE

Für diese Rundreise sind die Monate Oktober bis Februar die angenehmste Reisezeit. Die Temperaturen in
Südostasien sind tropisch geprägt. Die Luftfeuchtigkeit ist hoch, die Temperaturen bewegen sich zwischen 25
und 25°C. Diese Reisezeit fällt in die Trockenzeit.

INFORMATIONEN ZU TERMINEN & PREISEN

Preis pro Person im Doppelzimmer bei 8 Reisenden ab 6.815 €. 

Aufpreis Flüge in der Business Class ca. 3.800 €

Diese Reise dient als Inspiration für Ihre individuellen Entdeckungen und Erlebnisse. Der Verlauf und die Dauer können ganz
nach Ihren persönlichen Interessen und Wünschen angepasst werden. Ob Sie mehr Zeit für Kultur, Natur oder Entspannung
einplanen möchten, wir passen das Programm flexibel an, damit Ihre Reise genau zu Ihnen und Ihrer Gruppe passt. Lassen Sie
sich von den vielfältigen Möglichkeiten inspirieren und gestalten Sie Ihre individuellen Momente.

 

 

 

IM REISEPREIS ENTHALTENE LEISTUNGEN

Flüge ab/bis Deutschland in der Economy-Class / 23 kg Freigepäck
Flughafensteuern, Sicherheitsgebühren, Luftverkehr Steuern und Treibstoffzuschläge
Innerasiatische Flüge: Bangkok/Chiang Rai und Vientaine/Pakse in der Economy-Class
19 Übernachtungen in Hotels der Superior und Deluxe Kategorie
Tägliches Frühstück
9 x Mittagessen, 1 x Picknickmittagessen und 4x Abendessen
Private, deutschsprachige örtliche Reiseleitung (nicht durchgehend)
Ausflüge, Exkursionen und Besichtigungen wie beschrieben
Eintritte zu den angegebenen Besichtigungen
Alle Transfers und Überlandfahrten in landestypischen klimatisierten Reisebussen (Fahrzeuge entsprechend
der Teilnehmerzahl)
Ausführliche und informative Reiseunterlagen
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TIPPS UND HINWEISE

Bangkok

Das Restaurant Baan Chiang ist seit vielen Jahren schon eine Empfehlung von uns. Hier genießen Sie
traditionelles Essen im eleganten Ambiente.

Machen Sie Halt an einem der vielen Blumenmärkte und lassen Sie sich von einer Verkäuferin die Kunst des
Lotusblumenfaltens zeigen.

Chiang Rai

Unbedingt empfehlen wir Ihnen für den Abend das Restaurant Chivit Thamma Da. Die Lage des Restaurants
direkt am Fluss ist bezaubernd, das Essen sensationell, Garten- und Terassenambiente wunderschön gestaltet.

Besuchen Sie einen Kochkurs. Höchster Genuss an Kulinarik und Spaß sind garantiert.

Laos

Lassen Sie sich darauf ein, diese ruhige, friedliche Atmosphäre auf sich wirken zu lassen – Entschleunigen zu
dürfen ist hier ganz wunderbar.

Vang Vieng

Ballonfahrt zum Sonnenaufgang! Dabei gleiten Sie lautlos über die spektakuläre Landschaft und genießen
einen einzigartigen Panoramablick auf die beeindruckenden Kalksteinfelsen, die über Jahrtausende vom
mächtigen Mekong und seinen Zuflüssen geformt wurden. Unter Ihnen: unberührter Dschungel, grüne Felder
und kleine Dörfer, einfach zauberhaft.

Phom Penh

Schlendern Sie über den historischen Central Market im markanten Art-déco-Stil. Hier erwartet Sie eine große
Auswahl an Kunsthandwerk, Schmuck, Textilien und landestypischen Souvenirs.

Battambang

Sofern es die Zeit erlaubt, machen Sie Halt im Kinyei Café, einem sozialen Unternehmen, das ausgezeichneten
kambodschanischen Kaffee serviert.

Tempelanlangen in Siem Reap

Lassen Sie sich die bedeutendsten Reliefs, die eindrucksvoll Szenen des Alltagslebens im Angkor-Reich
darstellen, zeigen.
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